
Sammlung von Gebetsanliegen 
 

Gebetsgemeinschaft 
 
Vaterunser 
 
 
Segenslied 

1. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 

2. Keiner kann allein Segen sich bewahren. 
Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht sparen. 
Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, 
schlimmen Schaden heilen, lieben und verzeihn. 

3. Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, 
wie du ihn versprichst uns zum Wohl auf Erden. 
Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - 
die mit Tränen säen, werden in ihm ruhn. 

4. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 

 
 
Segen 

Einer:  Es segne und behüte uns 
  Gott, der Allmächtige und Barmherzige, 
  Vater, Sohn und Heiliger Geist. 

Alle:  Amen. 
 
 
 

 

Abendgebet 
 
 

 
 
 
 



Votum 

Einer:  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des  
Heiligen Geistes. 

Alle:  Amen. 
 
 
Abendlied 

1. Abend ward, bald kommt die Nacht, schlafen geht die Welt; 
denn sie weiß, es ist die Wacht, über ihr bestellt. 

2. Einer wacht und trägt allein ihre Müh und Plag, 
der lässt keinen einsam sein, weder Nacht noch Tag. 

3. Jesus Christ, mein Hort und Halt, dein gedenk ich nun, 
tu mit Bitten dir Gewalt: Bleib bei meinem Ruhn. 

4. Wenn dein Aug ob meinem wacht, wenn dein Trost mir 
frommt, 
weiß ich, dass auf gute Nacht guter Morgen kommt. 

 
 
Eingangsgebet 

Einer:  Unser Abendgebet steige auf zu dir, Herr, 
  und es senke sich auf uns herab dein Erbarmen. 

Alle:  Dein ist der Tag und dein ist die Nacht. 
  Lass, wenn des Tages Schein vergeht, 
  das Licht deiner Wahrheit uns leuchten. 
  Geleite uns zur Ruhe der Nacht 
  und vollende dein Werk an uns in Ewigkeit. 
  Amen. 
 
 
Psalmlese im Wechsel 

Einer:  Gott, du bist mein Gott, den ich suche. 
  Es dürstet meine Seele nach dir, 

Alle:  mein ganzer Mensch verlangt nach dir 
  aus trockenem, dürrem Land, wo kein Wasser ist. 

Einer:  So schaue ich aus nach dir in deinem Heiligtum, 
  wollte gerne sehen deine Macht und Herrlich- 

keit. 

Alle:  Denn deine Güte ist besser als Leben; 
  meine Lippen preisen dich. 

Einer:  So will ich dich loben mein Leben lang 
  und meine Hände in deinem Namen aufheben. 

Alle:  Das ist meines Herzens Freude und Wonne, 
  wenn ich dich mit fröhlichem Munde loben kann; 

Einer:  wenn ich mich zu Bette lege, so denke ich an 
  dich, 
  wenn ich wach liege, sinne ich über dich nach. 

Alle:  Denn du bist mein Helfer, 
  und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke 
  ich. 

Einer:  Meine Seele hängt an dir; 
  deine rechte Hand hält mich. 

Alle:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem 
  Heiligen Geist, wie im Anfang, so auch jetzt und 
  allezeit und in Ewigkeit. Amen. 
 
 
Kanon 

Ausgang und Eingang, Anfang und Ende 
liegen bei dir, Herr, füll du uns die Hände. 

 
 
Schriftlesung 

Tageslosung mit kurzer Auslegung 


